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Breitbandausbau – 
Nächste Schritte
Für den weiteren Ausbau des Glasfaser-
netzes haben die Grabungsarbeiten bereits 
Ende März wieder begonnen. So soll damit 
in den nächsten Wochen der Lückenschluss 
zwischen der Ortschaft Kaltenberg und 
Pieberbach fertiggestellt werden. 

Wenn dieser Abschnitt mit den Grabungs-
arbeiten soweit fertiggestellt ist, könnte ein 
Teil bereits mit schnellem Internet versorgt 
werden. Die Fa. ECS-Net hat uns Ende 
vergangenen Jahres zugesichert, den Be-
reich, welcher bereits mit Leerverrohrung 
fertiggestellt ist, im Frühjahr mit Glasfaser 
zu versorgen.

Zu den noch offenen Fragen, bezüglich An-
schlußkosten, Herstellung des Anschlusses 
im Haus, Providerwechsel und den damit 
verbundenen laufenden Kosten (montl. 
Gebühren, benötigtes Datenvolumen, Über-
nahme der bestehenden Festnetz – Tele-
fonnummmer, Kündigung bei bestehenden 
Verträgen, usw...), wird es in den nächsten 
Wochen mit ECS-Net eine Informationsver-
anstaltung geben.

Da aktuell, andere Provider, dies auch 
mitbekommen haben, dass eine regionale 
Firma, mit doch erheblichem Aufwand (we-
nig Anschüsse mit langen Leitungswegen) 
uns in der peripheren Gegend mit Breitband 
und schnellem Internet bis ins Haus und 
in die Wohnung zu versorgen, versuchen 
so manche Mitbewerber noch schnell eine 
Vertragsverlängerung mit 24 monatiger 
Bindung zu erreichen. Dazu locken sie mit 
1,- bis 2,- € Vergütung im Monat. Bitte 
bei diesen Angeboten vorsichtig zu sein. 
Einige Kaltenbergerinnen und Kaltenber-
ger wurden von diesen Providern bereits 
kontaktiert. Sie bewerben das schnelle 
Internet mit 5G Funkverbindung und den 
damit technisch notwendigen Ausbau der 
Sendemasten und -anlagen. 

Die weiteren Grabungsarbeiten werden 
von ECS-Net teils mit Pflug sowie der Fa. 
Ploier & Hörmann mit Bagger in Richtung 
Osthangsiedlung, Ebenort, Silberberg sowie 
Weidenau und Tischberg fortgesetzt.

Bei Fragen können sie mich jederzeit gerne 
kontaktieren:
Vbgm. Ing. Helmut Himmelbauer
Tel: 0664/1845016

Einladungskarte

Mit dieser Postkarte werden alle wegge-
zogenen Gemeindebürger – ehemalige 
Kaltenberger und Kaltenbergerinnen - zum 
Jubiläumsfest am 15. August geladen. 
Dem Aufruf zur Abgabe von Adressen 
am Gemeindeamt haben schon viele von 
euch entsprochen. Jene, die das noch nicht 
gemacht haben, für die gibt es bis 15. April 
2022 noch die letzte Möglichkeit dazu. 

Sitzungsergebnisse vom 
22. März 2022

1. Der Gemeindevoranschlag 2022 und der  
 Mittelfristige Ergebnis- und Finanzie- 
 rungsplan 2022 - 2026 mit allen not- 
 wendigen Bestandte i len  wurde  
 einstimmig beschlossen.
2. Die Vergabe des Kassenkredites in der  
 Höhe von € 240.000,- für das Jahr 2022  
 erfolgte an die Sparkasse Pregarten- 
 Unterweißenbach AG mit einer Fix- 
 Verzinsung von 0,49 %.
3. Begründungen wesentlicher Abwei- 
 chungen gem. § 16 VRV 2015 für die  
 Rechenwerke der Gemeinde wurden mit  
 einer Summe von € 3.000,-- einstimmig  
 festgesetzt.
4. Die Ergebnisse der Bauausschusssit- 
 zung vom 15. Februar 2022 wurden zur  
 Kenntnis genommen.
5. Die Änderung Nr. 9 des Flächenwid- 
 mungsplanes Nr. 3 in Kaltenberg –  
 Bereich Sportplatz wurde nach dem  
 Stellungnahmeverfahren vom Gemein- 
 derat einstimmig beschlossen und wird  
 zur Genehmigung an das Land OÖ  
 vorgelegt.
6. Der Änderung Nr. 10 des Flächenwid- 

 mungsplanes Nr. 3 und Änderung Nr. 6  
 des ÖEK Nr. 2 in Tischberg 8, Gerhard  
 Himmelbauer wurde einstimmig zuge- 
 stimmt.
7. Ein Baulandsicherungsvertrag anläss- 
 lich der Flächenwidmungsplanänderung  
 Nr. 9 wurde einstimmig zum Beschluss  
 erhoben.
8. Der Pfarrcaritas Kaltenberg wird ein  
 Gemeindebeitrag für das Kindergarten- 
 jahr 2022 gewährt. Die Miete und die  
 Betriebskosten 2022 werden erlassen  
 und die Anpassung der Miete ab  
 1.1.2022 beschlossen.
9. Der Mietvertrag für die Wohnung am  
 Gemeindeamt wurde zum Beschluss  
 erhoben.
10. Der Gemeinderat hat eine Geschäftsord- 
 nung für die Kollegialorgane der Ge- 
 meinde Kaltenberg erlassen.
11. Die Mitgliedschaft in der Lokalen Akti- 
 onsgruppe (LAG) Mühlviertler Alm für  
 die EU-Förderperiode 2023 bis 2027  
 (Ausfinanzierung bis Ende 2030) im  
 Rahmen der LEADER-Bewerbung  
 wurde beschlossen.
12. Der Resolution der FPÖ-Fraktion für  
 ein spürbares Entlastungspaket zur Ein- 
 dämmung der hohen Energiekosten  
 wurde einheitlich stattgegeben.
13. Die Resolution gegen Atomkraft als  
 nachhaltige Investition in die Taxono- 
 mieverordnung soll eingereicht werden.
14. Die Resolution der AGEG (Arbeitsge- 
 meinschaft Europäischer Grenzregio- 
 nen) gegen den Russland-Ukraine  Krieg  
 wurde einstimmig beschlossen. 

Keine Selbsttests bei den 
Gemeinden mehr!
Wie bereits medial angekündigt, sieht die 
neue Teststrategie des Bundes ab April 2022 
die kostenlose Abgabe von 5 Antigen-Tests 
und 5 PCR-Tests vor. 

Die Ausgabe der 5 Antigen-Tests im April 
wird federführend vom Bund im Wege der 
Apotheken durchgeführt. Die Ausgabe der 
5 PCR-Tests wird in OÖ über das bereits 
bekannte System „ooe-gurgelt.at“ abge-
wickelt. 

Entsprechend der neuen Teststrategie des 
Bundes wird daher das Angebot der öffentli-
chen Teststraßen sowie der sog. „Selbsttests 
bei den Gemeinden“ ab 1.4.2022 eingestellt.
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Beantragung am Gemein-
deamt

Überblick
Per Mausklick können Sie schon heute 
rund um die Uhr und sieben Tage die  
Woche Amtswege komfortabel von zu  
Hause aus erledigen. Vom Online-Stipendi-
um bis zum Besuch beim Finanzamt im In-
ternet (FinanzOnline), von der Beantragung 
einer Strafregisterbescheinigung oder einer 
Meldebestätigung bis zur Anmeldung bei 
einem elektronischen Zustelldienst, spannt 
sich ein breiter Bogen an Diensten, die 
Ihnen Wartezeit, Stress und umständliche 
Formalitäten ersparen können.

Damit Sie diese Services sicher über das 
Internet nutzen können, muss Ihre Identität 
auch in der elektronischen Welt eindeutig 
nachweisbar sein. Dafür benötigen Sie einen 
digitalen Ausweis – die Handy-Signatur. 
Mit der Handy-Signatur können Sie sich 
nicht nur im Internet ausweisen – Sie kön-
nen Ihre Anträge gleich direkt rechtsgültig 
elektronisch unterschreiben. Kartenlese-
geräte, Softwareinstallationen, unzählige 
Passwörter für verschiedene Seiten gehören 
damit der Vergangenheit an.

Eine vollständige Anwendungsübersicht 
finden sie online unter 
http://www.buergerkarte.at/anwendungen-
handy.html

Verwendung
Bei Verwendung der Handy Signatur wird – 
analog zu E-Banking Lösungen der Banken 
– nach erfolgter Eingabe der Handynummer 
und einem Passwort ein Einmalcode in 
einem SMS übermittelt. 
Die Eingabe dieses Einmalcodes (TAN= 
Transaktionsnummer) in der jeweiligen An-
wendung löst die qualifizierte elektronische 
Signatur aus. Die qualifizierte Signatur ist 
gleichwertig zur eigenhändigen Unterschrift 
nicht nur bei elektronischen Amtswegen, 
sondern auch in der Privatwirtschaft etwa 
beim elektronischen Unterzeichnen von 
Verträgen.

Ein weitere Möglichkeit die Handy-
Signatur zu nutzen, ist der Empfang der 
TAN mittels Handy-Signatur App. Weitere 

Informationen zur App stehen unter http://
app-info.handy-signatur.at zur Verfügung.

Voraussetzungen
Voraussetzung für die Beantragung der 
Handy-Signatur ist die Vollendung des 14. 
Lebensjahres.

Aktivierung
Persönlich am Gemeindeamt. Mitzubrin-
gen: gültiger Lichtbildausweis und  Handy 
(inkl. eigene Handynummer).
Unbedingt vor der Aktivierung am Gemein-
deamt einen Termin vereinbaren!

Kosten
Es fallen für Aktivierung und Nutzung der 
Handy-Signatur keine Kosten an. 

Flüchtlingshilfe 

Liebe GemeindebürgerInnen, die Zahl der 
Flüchtlinge in Österreich steigt täglich. Das 
Land Oberösterreich hat seit dem Ausbruch 
des Krieges in der Ukraine die Versorgung 
und Unterbringung von Flüchtlingen ge-
meinsam mit den Einsatz- und Hilfsorga-
nisationen aufgenommen. In Linz entstand 
eine zentrale Koordinierungs-Drehscheibe. 
Generell ist es so, dass Flüchtlinge nach 
einer ersten Registrierung und Unterbrin-
gung in Notschlafstellen in weitere feste 
Quartiere verteilt werden. In diesem Zu-
sammenhang dürfen wir uns mit einem 
dringenden Ersuchen an Sie wenden:
Die Unterbringung einer derartigen An-
zahl von Flüchtlingen erfordert unsere 
gemeinsame Kraftanstrengung. Daher hat 
die Bezirkshauptmannschaft Freistadt die 
Gemeinden gebeten, beziehbare Wohn-
möglichkeiten (Wohnungen, Pfarrhöfe, 
Herbergen, Geschäftslokale, ...) in unse-
rem Gemeindegebiet zu nennen, die zur 
Unterbringung von Flüchtlingen geeignet 
sind. Die Bekanntgabe möchten wir jedoch 
nicht ohne eure Zustimmung durchführen. 
Deshalb unser Appell an alle Kaltenber-
gerinnen und Kaltenberger:
Bitte meldet eure Bereitschaft zur Auf-
nahme von Flüchtlingen - die Quartiere 
über folgendes Online-Formular:
https://e-gov.ooe.gv.at/fs_so/start.do?g
eneralid=so007meldungWohnmoeglich
keitG
Die Beschäftigten am Gemeindeamt un-
terstützen gerne bei der Bekanntgabe einer 
geeigneten Unterkunft!

Weitere Informationen:
- Info-Homepage Land Oberösterreich: 
Nachbarschaftshilfe für die Ukraine - Ich 
benötige Hilfe, Ich möchte Hilfe anbieten, 
auch in englischer und ukrainischer Sprache 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ukraine 
- Meldung von privaten Quartieren per 
E-Mail nachbarschaftshilfe@ooe.gv.at, 
per Online-Formular auf www.ooe.gv.at/
ukraine oder über die Solidaritäts-Hotline 
0732 7720 - 16200 • Bundesagentur für 
Betreuungs- und Unterstützungsleistungen 
(kurz: BBU) www.bbu.gv.at/ukraine 
- Bundesministerium für Inneres (kurz: 
BMI), FAQs für ukrainische Staatsange-
hörige, Liste für von Organisationen für 
Ukraine-Hilfe, Schutz für Ukrainerinnen 
und Ukrainer www.bmi.gv.at
- Das Land OÖ hat die Volkshilfe Oö. 
mit der Durchführung einer koordinierten 
Sachspendenaktion beauftragt, alle Infos, 
sowie dringend benötigte Waren finden Sie 
auf www.volkshilfe-ooe.at/hilfe-ukraine/ 
und telefonisch 0732 / 3405 100 •
- Anlaufstelle für Gemeinden für Freiwil-
ligen Initiativen (Vernetzung und Unterstüt-
zung) www.zusammen-helfen.at/ukraine
Die Solidarität und das Zivilengagement 
innerhalb der österreichischen Bevölke-
rung ist hoch, die Bereitschaft der Mithilfe 
überwältigend, helfen wir gemeinsam in 
Oberösterreich zusammen!

Ehrenamtliche Begleitung in 
Kaltenberg
Der Gemeinderat hat sich auch Gedanken 
zu einer möglichen Hilfe gemacht. In einem 
Abstimmungstreffen mit der BH Freistadt 
wurde klar empfohlen, sich vor der Aufnah-
me von Flüchtlingen mit den ehrenamtli-
chen Mithelfern gut zu koordinieren. 
Jede Mithilfe, Initiative oder Idee ist herz-
lich willkommen!!!
Freiwillige melden sich bitte sofort - 
spätestens jedoch bis 7. April 2022 - am 
Gemeindeamt Kaltenberg unter gemein-
de@kaltenberg.ooe.gv.at oder unter 
07956/7305.
Im Anschluss daran, wird sich der Sozi-
alausschuss beraten und zu einem Treffen 
laden, in welchem eine gemeinsame Lösung 
ausgearbeitet werden soll. 
Die Solidarität und das Zivilengagement in-
nerhalb Österreich ist hoch, die Bereitschaft 
zur Mithilfe ist enorm, helfen wir daher 
auch in Kaltenberg zusammen. Wir freuen 
uns auf aktive Unterstützung. 
Gemeinsam schaffen wir es!
B g m .  A l o i s  R e i t h m a y r  m i t  d e m  
Sozialausschuss der Gemeinde
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Volksbegehren
Verlautbarung über das Eintragungsverfah-
ren für die Volksbegehren mit der Kurzbe-
zeichnung:
Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbe-
gehren
Arbeitslosengeld RAUF
NEIN zur Impfpflicht
Bedingungsloses Grundeinkommen 
umsetzen!
Impfpflichtabstimmung: NEIN respek-
tieren!
Stoppt Lebendtier-Transportqual
Mental Health Jugendvolksbegehren

Die Stimmberechtigten können innerhalb 
des vom Bundesminister für Inneres gemäß 
§ 6 Abs. 2 des Volksbegehrensgesetzes 2018 
festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 

von Montag, 02. Mai 2022, bis  
(einschließlich) Montag, 09. Mai 2022, 

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text 
samt Begründung der Volksbegehren Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf dem Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung muss nicht auf 
der Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).
Stimmberichtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österr. Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 28. März 2022 in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen ist. 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung für ein Volks-
begehren abgegeben haben, können für 
diese Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte Un-
terstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.

Unterstützungserklärungen können am 
Gemeindeamt Kaltenberg wie folgt getätigt 
werden:
Montag,       02.05., von 7:30 bis 16:00 Uhr,
Dienstag,    03.05., von 7:30 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch,  04.05. von 7:30 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag,05.05., von 7:30 bis 20:00 Uhr,
Freitag,      06.05., von 7:30 bis 16:00 Uhr,
Samstag,    07.05., von 8:30 bis 10:30 Uhr,
Montag, 09.05., von 7:30 bis 16:00 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung bis 
zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes  
(09. Mai 2022), 20.00 Uhr, durchführen.

Termine

03.04. Männertag der Kath. Männerbewe- 
 gung,  GH Kaltenbergerhof,  
 10.15 Uhr
06.04. FSME-Schutzimpfung BH Frei- 
 stadt, 14.00 – 18.00 Uhr
08.04. Workshop für Betriebsgründer,  
 WKO Freistadt, 09.00 – 12.00 Uhr,  
 Anmeldung: 05-90909-5200 bzw.  
 E-Mail: freistadt@wkooe.at
09.04. Sandkistenaktion der JVP
22.04. Frühjahrsübung der FF Silberberg,  
 18.30 Uhr
23.04. Wunschkonzert, Musikverein, 
  20.00 Uhr, Turnsaal Kaltenberg
24.04. Maibaumaufstellen am Ortsplatz,  
 FF Kaltenberg
24.04. Pfarrfrühschoppen im Pfarrhof
25.04.  Seniorensprechtag, GH Fürst, 11.00  
 bis 12.00 Uhr
25.04. Sprechtag der SVA der Selbstän- 
 digen, WKO Freistadt, Anmeldung:  
 Tel.: 050-808808, www.svs.at/ 
 beratungstage
26.04. Eltern-Mutterberatung im Famili- 
 eninformationszentrum Unterwei- 
 ßenbach, 14.30 bis 16.30 Uhr
27.04. FSME-Schutzimpfung Mittelschu- 
 le Bad Zell, 14.30 – 18:30 Uhr
30.04. Flurreinigungsaktion, 14.00 Uhr,  
 FF-Haus Kaltenberg
01.05. Florianimesse mit anschließen- 
 dem Frühschoppen, FF Kaltenberg
03.05.  Bauverhandlung
07.05. Ausflug Bauernschaft nach Rech- 
 berg

Waldbrandschutz-  
Verordnung
Aufgrund der derzeit vorherrschenden 
Witterungsverhältnisse und Trockenheit 
wurde von der BH Freistadt am 23.03.2022 
eine Waldbrandschutz-Verordnung für die 
Waldgebiete aller Gemeinden des politi-
schen Bezirkes Freistadt und deren Gefähr-
dungsbereiche durch Kundmachung des 
Amtsblattes im RIS rechtswirksam erlassen.

Diese Verordnung tritt mit 24.03.2022 in 
Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 
2022 außer Kraft.

Vogelschutzrichtlinie
Das Amt der Oö. Landesregierung, Direk-
tion für Landesplanung, wirtschaftliche 
und ländliche Entwicklung hat informiert, 
dass die Europäische Kommission das 
Monitoring aus dem Jahr 2019 betreffend 
dem Erhaltungszustand der Lebensräume, 
Tier- und Pflanzenarten weiterführen wird. 
In diesem Zusammenhang werden erfor-
derliche Erhebungen, Untersuchungen und 
Auswertungen bundesweit in den Jahren 
2022 bis 2024 durchgeführt. 
Die Bundesländer haben die Umweltbun-
desamt GmbH mit den Kartierungsarbeiten 
beauftragt. Die Erhebungen und Untersu-
chungen erfolgen innerhalb und außerhalb 
von Schutzgebieten, u.a. auf land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen.
Den beauftragten Personen ist jederzeit 
ungehinderter Zutritt und – soweit zu-
mutbar und geeignete Fahrwege bestehen 
– Zufahrt zu den im Rahmen des Auftrags 
in Betracht kommenden Grundstücken zu 
gewähren. Sie haben bei Durchführung 
ihrer Tätigkeit eine von der Oö. Landesre-
gierung ausgestellte Bestätigung, aus der 
ihre Beauftragung hervorgeht und einen 
zur Feststellung ihrer Identität geeigneten 
Lichtbildausweis mitzuführen (§ 51 Abs. 4 
und 5 Oö. NSchG 2001).

Info Ortsbauernschaft für  
Bio-Betriebe
Ab 2022 müssen Bio-Betriebe die Bewirt-
schafter von benachbarten konventionellen 
Flächen darüber informieren, dass es sich 
bei der benachbarten Fläche um eine biolo-
gisch bewirtschaftete Fläche handelt.
Keine Informationspflicht besteht, wenn 
es sich bei dem Nachbargrundstück um 
konventionelles Grünland oder Ackerfutter, 
Wald, Pufferzonen, Hecken oder Brachen 
handelt. Es gibt mehrere Möglichkeiten den 
Nachbarn zu informieren. Jedenfalls muss 
es nachweislich passieren. Daher bietet sich 
folgende Variante an: Alle Bio-Betriebe 
können bis 15. April ihre betroffenen Flä-
chen (Parz.Nr sowie Katastralgemeinde) 
am Gemeindeamt melden. Diese Flächen 
werden gesammelt an der Amtstafel bzw. 
Homepage veröffentlicht. Somit gilt die 
Informationspflicht nachweislich als erfüllt. 
Im Falle eines Schadensfalls durch Abdrift 
wird erhoben, ob Sie der Informationspflicht 
nachgekommen sind. Daher die Meldung 
per e-mail an gemeinde@kaltenberg.ooe.
gv.at dokumentieren. 
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Der Reinerlös dient zum Ankauf von neuen Geräten!

„HUI STATT PFUI“ 
Flurreinigungsaktion 2022 
 

1.  
 

 
 

 

 

 

  

 

 

 

Nähere Infos auf  
www.huistattpfui.at 
 

Hui statt Pfui-Gemeindesammeltag 
am 30. April 2022 um 14.00 Uhr. 
Wir treffen uns beim Feuerwehrhaus Kaltenberg 
 

Neues von 
der Feuerwehr

Monatsübung März
Am 03.03.2022 fand die Monatsübung 
zum Thema „Verkehrsunfall eingeklemmte 
Person“ statt. Übungsannahme: Ein PKW 
kam durch die glatte Fahrbahn von der 
Straße ab und blieb zwischen den Bäumen 

Maibaumaufstellen
Am 24.04.2022 wird der Maibaum auf-
gestellt. Die FF Kaltenberg bittet wieder 
um Mithilfe beim Aufstellen, sowie beim 
Kränze binden. Genauere Informationen 
dazu werden noch bekannt gegeben. 

hängen. Aufgabe war es, die eingeklemmte 
Person aus dem PKW zu retten. Dies konnte 
Mithilfe des hydraulischen Bergegeräts 
schnell und sicher durchgeführt werden. 
Im Zuge der Truppmannausbildung wurde 
die Übung in einen theoretischen und einen 
praktischen Teil geteilt. Somit konnte auch 
das theoretische Wissen zur Fahrzeugret-
tung, Menschenrettung, Eigenschutz in der 
Feuerwehr, usw. aufgefrischt werden. 
Danke an BI Martin Kloibhofer für die 
Ausarbeitung der Übung.

FULA Gold
Herzlichen Glückwunsch an LM Lukas 
Hinterdorfer zum bestandenen Funkleis-
tungsabzeichen in Gold!
 
Ausbildungen
Wir gratulieren HFM Tobias Hölzl zum 
erfolgreich absolvierten Gruppenkom-
mandantenlehrgang, sowie HFM Andreas 
Hochstöger zum erfolgreich absolvierten 
Atemschutzlehrgang.

Frühjahrsübung
Am 22.04.2022 findet die Frühjahrsübung 
gemeinsam mit der FF Silberberg statt. 
Treffpunkt ist um 18:15 im FF Haus in 
Kaltenberg.

Foto: FF Kaltenberg, Lukas Hinterdorfer; 

30. April 2022 
Treffpunkt: 14:00 Uhr

Feuerwehrhaus Kaltenberg

Es sind alle herzlich eingeladen!
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Augen auf 
beim Tierkauf
Das Geschäft mit Tieren boomt leider nach 
wie vor. Durch süße Fotos von Welpen im 
Internet angeregt, lassen sich Interessier-
te leider immer wieder zu unüberlegten 
Käufen – teils auch auf Parkplätzen/ vor 
Einkaufszentren - hinreißen, um vermeint-
lich unkompliziert und günstig Tiere zu 
erwerben.
Es kann nicht oft genug darauf hingewie-
sen werden, dass es sich bei derartigen 
Käufen oftmals um Tiere aus schlechten 
Haltungsbedingungen handelt, welche in 
vielen Fällen auch gesundheitliche oder 
Verhaltensprobleme aufweisen. Häufig 
jedoch brechen Krankheiten erst nach der 
Übernahme durch die neuen HalterInnen 
aus oder überhaupt erst später im Laufe 
des Hundelebens, wobei dies mit viel Leid 
für die Tiere verbunden sein kann. Wenn 
man sich nach reiflicher Überlegung dazu 
entscheidet, einen Welpen aufzunehmen, 
braucht es zunächst Wissen über das Verhal-
ten und die Bedürfnisse der Tiere. In
Oberösterreich ist es daher bereits vor der 

Anschaffung eines Hundes verpflichtend, 
einen Sachkundekurs zu absolvieren. 
Wichtig ist es, sich genau über die Herkunft 
des Tieres zu informieren. Seriöse Anbie-
ter geben Interessenten die Möglichkeit, 
das Tier vorab kennen zu lernen und die 
Haltungsbedingungen vor dem Kauf zu be-
sichtigen. Fragen rund um das Tier werden 
beantwortet und Gesundheitsuntersuchun-
gen der Elterntiere können vorgewiesen 
werden. Vor dem Ende der 8. Lebenswoche 
dürfen Welpen nicht vom Muttertier ge-
trennt werden. Eine wichtige Grundregel 
ist: Nie unter Zeitdruck ein Tier kaufen. 
Oftmals braucht es Geduld, bis man das 
richtige neue Familienmitglied findet. Bei 
der Übergabe der Welpen müssen diese be-
reits mittels Mikrochip gekennzeichnet und 
in der Heimtierdatenbank eingetragen sein. 
Als neuer Hundebesitzer ist es wichtig, den 
Hund entsprechend ebenfalls in der Heim-
tierdatenbank mit den neuen Kontaktdaten 
registrieren zu lassen und natürlich auch 
bei der Gemeinde anzumelden. Unbedingt 
daran denken sollte man, dass in unseren 
Tierheimen auch viele Tiere auf einen guten 
Platz warten.
Die Tierschutzombudsfrau OÖ

Einladung
Der Energiebezirk Freistadt bietet ein neu-
es Kursprogramm mit drei nachhaltigen 
Seminarmodulen ausschließlich online zu 
folgenden Terminen an:
Dienstag, 05.04
Dienstag, 19.04 und
Dienstag 26.04, jeweils von 18 bis 21 Uhr

Dieses Kursprogramm widmet sich dem 
Themenkomplex von zukunftsorientiertem 
Wohnen und Arbeiten in gemeinschaftli-
chen Räumen unter Berücksichtigung von 
flächensparendem Bauen sowie der Nut-
zung von Leerständen und Brachflächen, 
weil …
- der Bodenverbrauch und die Flächenver- 
 siegelung weiter ungebremst voran- 
 schreiten,
- wir große Probleme im Mobilitätsbereich  
 durch falsche Siedlungsentwicklung  
 haben,

beispie lgebend | verantwor tungsvol l | zukunf tsor ient ier t

RAUMPLANUNGMACHT KLIMA >>
INNOVATIVE UND NACHHALTIGE SIEDLUNGSENTWICKLUNG >>
WOHNEN IN GEMEINSCHAFT >>

DI 05.04.2022 
DI 19.04.2022 
DI 26.04.2022
jeweils 18 bis 21 Uhr

SA 30.04.2022 EXKURSION ZUVORZEIGEPROJEKTEN >>

3 NACHHALTIGE ONLINE SEMINAR-MODULE

LEBEN AM LAND
RÄUMLICH NEU DENKEN
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- wir vermehrt alleine in unseren Wohnun- 
 gen vereinsamen.
Eine Exkursion zu zwei Vorzeigebeispielen 
am Samstag, 30.04.2022 rundet das Kurs-
programm ab.

Das gesamt Programm finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde www.kaltenberg.
at oder auf der Homepage des Energiebe-
zirkes Freistadt.

Der EBF freut sich über Ihre Anmeldung.
Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie 
rechtzeitig einen Zugangslink zugesandt.

Statistik Austria kündigt 
die Zeitverwendungser-
hebung (ZVE) an
Die Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen. Die Ergebnisse der Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) liefern grundlegende 
Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen 
mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und 
Kultur verbringen. Die ZVE-Erhebung 
wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeit-
verwendung ist daher längst überfällig und 
interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden 
zufällig aus dem Zentralen Melderegister 
ausgewählt und eingeladen. Auch Haushalte 
aus Kaltenberg könnten dabei sein! Wer Teil 
der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der 
Post mit näheren Informationen zur Teil-
nahme an der Zeitverwendungserhebung. 
Nach einem kurzen Fragebogen, führen 
die Mitglieder der ausgewählten Haushal-
te zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre 
Aktivitäten. Dies geht ganz einfach mit der 
eigens dafür entwickelten ZVE-App oder 
mittels eines Papiertagebuchs. 
Als Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte einen 35-Euro-Ein-
kaufsgutschein.
Die Daten werden gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und dem Datenschutzgesetz 
streng vertraulich behandelt. Die Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 
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Gratulation zum 
Geburtstag

Erna Wurz (60), Kaltenberg 43

Wir trauern um

 Gertrud Scheuchen-
 pflug (85), Pieberbach 7, 
 zuletzt im Seniorenheim 
 Unterweißenbach

Stellenausschreibungen

Die Gemeinde hat jeweils die aktuellen 
Stellenangebote verschiedenster Betriebe 
auf der Homepage www.kaltenberg.at. Fol-
gende Firmen/Institutionen suchen aktuell 
jemanden:
Bezirksseniorenheim Freistadt -
Koch/Köchin-Lehrling, Küchenhilfe
HLW-Perg - Lehrstelle Verwaltungsas-
sistent/in

LOC Holz GmbH, Arbing - Instanhal-
tungstechnik, Holztechnik, Produktionspla-
nung, Auftragsabwicklung, Projekttechnik, 
Vertriebsaußen-/innendienst

Ortner Holz - Sachbearbeiter/in

Sonnberg Unterweißenbach - vom/n 
EDV SupporterIn/Software EntwicklerIn 
bis zum/r MitarbeiterIn in der Warenver-
packung

JugendtaxiAPP

Die JugendTaxi-App gibt es jetzt auch ab 
1. April in Kaltenberg!

Mit dem JugendTaxi sicher nach Hause: 
Das ist das Ziel der JugendTaxi-Gutscheine, 
welche schon seit 2017 am Gemeindeamt 
ausgegeben wurden. 

Nunmehr werden die ausgedruckten Gut-
scheine gegen die JugendTaxi-App ersetzt.
Wer noch ausgedruckte Exemplare für 
2022 zu Hause hat, kommt mit diesen 
zum Gemeindeamt! Wir veranlassen dann 
die Übertragung der Gutscheine in die 
JugendTaxi-App.

Die Nutzung ist für Jugendliche ganz 
einfach: Benötigt wird dazu eine gültige 
4youCard und die 4youCard App. So kann 
in der App das Jugendtaxi genutzt werden.  
Grundsätzlich kann mit jedem Taxi-
Unternehmen gefahren werden, das mit 
dem Verein „4yougend“ einen Vertrag 
abgeschlossen hat. Vertragspartner sind 
in unserer Region weiterhin Leitner Ig-
naz, Unterweißenbach und Taxi Wagner, 
St. Oswald. Wie die Aktivierung der 
4youCard am Handy und das Einlösen 
der Gutscheine funktioniert, wird unter  
4youcard.at/jugendtaxi genau erklärt! 

Foto: privat


